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1651 September 6 . A

VERZEICHNIS1 DER NACH LUSTDORF PFARRGENÖSSIGEN KATHOLIKEN

"Verzeichnis Wievill diser Zeith Catholisch Leuthen , so nach Lustorff

Pfarrig , gefunden von dem H. Decano [ des Dekanats Frauenfeld und Pfar¬
rer ] Zue Leütmarkhen [ =Leutmerken , Christoph Keller - Lustdorf gehörte
zum Dekanat Frauenfeld - ] , und H. Statthalteren [ der Herrschaft ] Zuo
Lommis [Peter Nägeli , Konventuale der Abtei Fischingen , welche in
Lustdorf die Kollatur innehatte ] , die Verschine nacht mit Vollgenden

Requisiten und Umbstenden Angeben worden den . . . 1651 [ : ]
Jacob Bommer ohngefehr 55 . Jahr alt , sein weib . 2 Söhne undt 2 Töch¬

tern , sindt burger Zue Wollficka [ =Wolfikon ] in die Pfahr Lustorff
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gehörig , wohnend Zwahr diser Zeit nit alldorten , sonder anderstwo
in der Herrschaft Griesenberg . hat aber noch Haus , Hoffstatt Zue
bemeltem Wollficka.

Adam Bommer der Tischmacher burger Zue besagtem Wollficka , ist vor et¬
was Zeits Luterisch [ =Anhänger der Lehre Martin Luthers ] , an Jetzo
aber widerumb Catholisch worden , haltet sich in dieser Zeit in [ äb-
tisch ?- ] St . Gallischer Landtschafft auff wurdt aber muetmasslich
bedacht sein , mitler Zeit sich wider in sein Vatterlandt Zuebege-
ben.

Ursula Bommerin sein Schwester auch Bürgerin Zue Wollfica , allwo sie
auch der Zeiten Wohnet.

Melchior Mültaw [ =Milthauw ] * der Schuemacher , ist ein Jnzugling Zue
Wollfica , allwo sein Muetter Anna Bommerin burgerin gewessen , bey
34 . Jahren alt , hatt drey Tochteren . Anna Maria , Magdalena , und
Barbara [Milthauw]

Ulrich Haug der Paur in der Hölle [ - möglicherweise ist damit der Wei¬
ler In der Held =Heldhof gemeint - ] in der Graffschafft [ Thurgau ?]
Grichten [ - ein Teil der nach Lustdorf pfarrgenössigen Dörfer waren
niedergerichtlich direkt den im Thurgau reg . Orten unterstellt - ]
gelegen , nacher Luostorff pfärrig 34 . Jahren alt , hat ein Frauw und
3 Meidlein NB. Begert daselbsten burger Zue werden , unnd steth al¬
lein bey einem H. Landtvogten [ im Thurgau , Michael Schorno ] densel-
bigen anzunemen . So bald er bewilliget , hat es sein richtigkeit.

Jacob Bentelin [ =Benteli ] ab der Oberen Grueb [ =0bere Grub] Pfärrig
nacher Luostorff alda er Burger gewesen , ist bey 40 Jahren alt,
undt vor lh Jahren ins Schwaben Landt gezogen , Und sein gehebten
Hoff , dem Hans Knecht Zue Hüt [ t ] lingen der Leuterisch ist , Ver-
khaufft.

Dise Verzeichnete sind in der Herrschafft Griesenb [ erg ] gesessen Vol-
gende aber in der Herrschafft Lommis , welche wegen H. Statthalter sich
auff die verzeichnuss reformiert , So von Vischingen Kommen wirdt.
Hannss Hiltebrand [ =Hildebrand ] ist burger Zue Luostorff , hat ein Sohn

namens Hannss Ruedolff [Hildebrand ] der auch schon Verheiirathet,
und 1 Kind hat , haltend sich der Zeith uff der Mühle Zue Vischin¬
gen.

N. Hoffman [n] , burger Zue Wetzica [ =Wetzikon ] , Zue der Pfahr Luestorff
gehörig , bei 20 Jahren alt , ist diser Zeit in der Wanderschafft und
frembdte.

1 . .
Conrad Fuchss [ - Fuchs ] Schneider [ ?] Zue bemeltem Wetzica , hab sich

eingeheürathet , hat 3 Kinder , ein Knäblein . 2 . Meidtlin , ist ein
Jnzugling , und sonsten in dem Thurgeüw gebuortig

Jaggle Meyer [ =Meier ] der Paur Zue Wetzica sitzt daselbsten auff dess
gotshaus Vischingen Lehenhoff , Und sein frauw habend 2 Kinder.



Stephan Hürleman [ =Hürlimann ] , seitz Zue Spiegellherg , nacher Lue¬
stor ff pfarrigen hoff , sambt seiner frawen , hat Keine Kinder.

Andreas und Ulrich Rüech [ =Ruch ?] , gebrüeder seitzendt ebenmessig uff
dess Gots hauses Vischingen Lehenhof [ in Wetzikon ?] . sambt weib und
Kindereren

Anna und Catharina Hürlemannin [ - Hürlimann ] habend haus und heim Zue
Wetzica in der Pfahr Lustorff.

Total der Katholiken ? : ] 23
22
45 . "

"Namen deJi j trugen io gen LuAtoA-M P̂ äAJvig4-indt ."

1) Vorliegendes Verzeichnis benötigte der Tagsatzungsgesandte von Stadt und
Amt Zug , Beat II . Zurlauben , möglicherweise , als anlässlich der Tagsat¬
zung der VII den Thurgau reg . Orte - VIII Alte Orte ausg . BE - vom
26 . November bis 9 . Dezember 1651 in Frauenfeld der Lustdorferhandel
beigelegt wurde , s . EA VI 1 , 89 (Nr . 59 ) . Bekanntlich wünschte man in
Lustdorf - dies allerdings vergeblich - den kath . Gottesdienst wieder
einzuführen . Besagte Liste sollte wohl die Berechtigung dieses Begehrens
unterstreichen , s . dazu auch Zurlaubiana AH 110/113.

2 ) s . ebenda AH 110/92 Zeile 1

Dorsualnotiz evtl , von Beat II . Zurlauben
AH 110 , 256 - 257 - Blatt 257 r leer
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